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p u b l i c  v i e w i ng

Kinder können‘s auch

Was für eine Saison des 
18-jährigen aus Heidesheim/
Rheinhessen (RLP)! Deutscher 
Meister U18, 13/14 Punk-
ten auf DLM und DVM, beide 
Zahlen knapp unter 2400. Da 
zieht nicht nur Bundestrainer 
Bernd Vökler den Hut!

Gegen starke Konkurrenz 
setzte sich der amtierende 
U12-Meister aus Baden-Baden 
durch. Eine solide WM und 
viele ordentliche Turniere wa-
ren ausschlaggebend für die 
Wahl Julians, der am Montag 
13 Jahre alt wird.

U14 männlich:
Julian Martin, 12

U20 weiblich:
WIM Filiz Osmanodja, 18

Nach einjähriger Abstinenz 
geht der U20w-Preis wieder 
nach Sachsen! Nach Melanie 
Ohme und Anja Schulz reift 
hier eine weitere nationale 
Spitzenspielerin heran, die 
uns zuletzt hervorragend beim 
Mitropa-Cup vertrat!

U20 männlich:
FM Johannes Carow, 18

U14 weiblich:
Fiona Sieber, 13

Zweite Auszeichnung für Fiona 
in der U14w nach ihrem Über-
raschungssieg 2011. Auch hier 
haben wir es mit einer Deut-
schen Meisterin (U14w) zu 
tun, die ihr Können vor allem 
in der Liga aufblitzen ließ - und 
nun auch die 2000 knackte!

Chessy begrüßt euch
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Horoskop für 08.06.2014: Widder
Magdeburg, Stadt der Träume, doch ihr wisst, Träume sind oft Schäume, daher bitte etwas re-
alistischer an die Sachen herangehen auch an deine Schachpartien.

Die DEM 2014 ist eröffnet!

In diesem Jahr ist vieles neu, doch die große Eröff-
nungsfeier hat Bestand. Der feierliche Rahmen ge-
hört seit vielen Jahren zur Eröffnung der DEM dazu.  
Am gestrigen Abend strömten daher viele Zuschauer 
in den großen Spielsaal und wurden bereits vor 19.30 
Uhr mit Impressionen von der letztjährigen DEM ein-
gestimmt. Chessy versuchte währenddessen, allen 
Kindern gerecht zu werden, die auf ihn einstürmten.

Routiniert führten Jörg Schulz und Rafael Müdder 
durch den Abend. In einem informativen Teil wur-
den zunächst der Co-Ausrichter Sachsen-Anhalt, das 
Hotel sowie das DSJ-Team vorgestellt. Mittlerweile 
kümmern sich über 50 Personen um die Organisa-
tion der Meisterschaft, die die Zuschauer in einem 
Video kennenlernen durften.

Nach einer Begrüßung durch die Hoteldirektorin An-
drea Imwalle und den Vizepräsidenten des Landes-
schachverbandes Sachsen-Anhalt, Hans Werchan, 
verkündete Jörg Schulz einen der Höhepunkte der 
DEM. In diesem Jahr haben wir drei Großmeister zu 
Gast, ab Mitte der Woche werden uns Arkadij Nai-
ditsch, Niclas Huschenbeth und die Schachlegende 
Artur Jussupow besuchen. Die Großmeister werden 
am Blitzturnier am Donnerstagabend teilnehmen 
und auch sonst „Großmeister zum Anfassen“ sein.

Ein wichtiger Programmpunkt war wie immer die 
Verabschiedung der letztjährigen Deutschen Meis-
ter. Alle wurden nochmal namentlich genannt und 
von ihren Landesverbänden frenetisch bejubelt. Ob 
es wohl jemand von ihnen schafft, seinen Titel zu 
verteidigen?

Danach hatte das Warten ein Ende, zumindest für 
die Fahnenträger, die bereits ungeduldig im hinteren 
Bereich des Saals auf ihren Auftritt warteten: Den 
traditionellen Einmarsch der Länder. Nach und nach 
liefen die Vertreter aller 17 Landesverbände durch 
den Mittelgang auf die Bühne und schwenkten dabei 
mehr oder weniger heftig die Landesflagge. Ähnlich 
gefährlich für manche Zuschauer waren auch die ge-
worfenen Bonbons. Fast schon standesgemäß waren 
dagegen wieder Trachten und eigens gestaltete T-
Shirts des Landesverbandes zu bestaunen. 

Spannend wurde es nochmal bei der Verkündigung 
der Spieler des Jahres. In der U20 männlich siegt Jo-
hannes Carow aus Rheinland-Pfalz, die U20 weiblich 
gewinnt Filiz Osmanodja. Die Kategorie U14 männ-
lich kann Julian Martin hauchdünn für sich entschei-
den. Fiona Sieber ist die strahlende Siegerin der U14 
weiblich. Filiz ist nicht vor Ort, die übrigen drei Sie-
ger erhielten ihre Pokale aus den Händen der zwei-
ten Vorsitzenden der DSJ, Sonja Klotz. Gemeinsam 
erklärten sie die Deutschen Jugendeinzelmeister-
schaften 2014 für eröffnet.

Wir wünschen allen Spielern, Eltern, Trainern, Be-
treuern und Zuschauern eine tolle Woche in Magde-
burg!
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Horoskop für 08.06.2014: Stier
Viel Nebel in Magdeburg, der einem schon den klaren Blick verstellen kann, doch den brauchst 
du bei deinen Schachkämpfen, drum sorge für einen klaren Blick.

Kika läuft rund!

Bevor heute die Partien der Deutschen Jugendmeis-
terschaften anfangen, ist das Kika-Turnier am An-
reisetag bereits mit 66 Teilnehmern gestartet und 

hat die 1. Runde schon 
hinter sich. Viele haben 
dafür extra den Weg 
nach Magdeburg auf 
sich genommen und 
fast ein Drittel aller Teil-
nehmer sind weiblich. 
Bei der Eröffnung  des 
Kika-Turniers begrüßte 
der Gesamtleiter der 
DEM, Jörg Schulz, ne-
ben den Teilnehmern 
wieder zahlreich mitge-
reiste Betreuer, Eltern 
und Geschwister. Na-
türlich durfte als Über-
raschungsgast auch 
Chessy nicht fehlen. 

Er wurde in diesem Jahr von einem überdimensiona-
len Ball und drei Fußballfans begleitet, hinter denen 
sich das Team des diesjährigen Turniers versteckt. 
Da das Kika-Turnier ganz im Zeichen der bevorste-
henden Fußball-WM steht, durfte das entsprechende 
Outfit natürlich nicht fehlen. So können die Kleinen 

neben dem Turnier wieder im eigenen Freizeitbereich 
Anti-Stressmännchen basteln, Fußballrätsel lösen 
oder Gesellschaftsspiele spielen. Wir laden auch die 
jüngeren Teilnehmer der DEM herzlich zu uns ein. 
Schaut doch einfach mal vorbei! Ihr findet uns rechts 

neben dem Turniersaal 
des Kika-Turniers auf der 
Etage C.

Das Turnier lief ruhig an 
und steht diesmal unter 
dem Motto „Das FAIR-
PLAY, das wir alle lieben, 
wird bei WM und Kika 
groß geschrieben.“ So 
gab es in der 1. Runde 
auch keine Probleme 
und lediglich ein Remis 
bei 33 Partien. Wollen 
wir hoffen, dass die-
ser Kampfgeist bis zum 
Ende anhält. 

Morgen stehen für die Kleinen drei Runden, ein 
sportliches Rahmenprogramm mit einer Mischung 
aus Schach und Fußball sowie der Filmabend mit 
dem Film „Wilde Kerle“ auf dem Programm. Viel 
Spaß dabei!
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Horoskop für 08.06.2014: Zwillinge
In Magdeburg ist der Otto los, doch es ist nicht Ostfriesenotto, von dem da die Rede ist, der ist 
nämlich Schachspieler. Also lass dir nichts vormachen, überprüfe erst mal alles.

Mögen die Spiele beginnen!

Die großen Herausforderungen der Anreise und Anmeldung sind überwunden und Ihr konntet gestern Abend 
die Eröffnungsfeier genießen. Heute stehen nun die ersten Wettkämpfe an. In zwölf Wertungsklassen wer-
den in der kommenden Woche Deutsche Meister gesucht. Natürlich gibt es an dieser Stelle ein tägliches 
Update zum bisherigen Verlauf. Heute werfen wir zum Start einen Blick auf Titelverteidiger, Favoriten und 
weitere interessante Teilnehmer.

U14
Vor zwei Jahren hat Roven Vogel die U12 gewonnen, 
in diesem Jahr bekommt er es wieder mit den selben 
Konkurrenten zu tun. Er geht auch als  DWZ-Nr.1 
in das Turnier. Noam Bergauz und Kevin Schröder 
komplettieren das Spitzentrio der Setzliste. Mit Mar-
tin und Kevin Kololli hat ein Brüderpaar die Gelegen-
heit gemeinsam oben mitzumischen. Nur Außensei-
terchancen hat der amtierende U12-Champion Julian 
Martin.

U14w
In der U14w geht Fiona Sieber als Titelverteidige-
rin an den Start. Nach ihrem unerwarteten Erfolg im 
Vorjahr gilt sie dieses Jahr als Topfavoritin, was sich 
auch an ihrem dreistelligen DWZ-Vorsprung zeigt. 
Der engere Kreis der weiteren Medaillenanwärterin-
nen besteht aus Teodora Rogozenco, Nathalie Wäch-
ter, Inken Köhler, Tessa Simon und Charlotte Sanati.

U16
Bei der DEM 2012 lieferten sich Jan-Christian Schrö-
der und Spartak Grigorian einen epischen Kampf um 
den Titel, der in einem 8/9-Gleichstand endete, bei 
dem die bessere Feinwertung Jan-Christian zum Titel 
verhalf. In diesem Jahr sollten beide wieder zur Spit-
ze gehören, aber zumindest Thore Perske, Dmitrij 
Kollars, Leonid Sawlin und Leonard Richter sollten in 
diesem Jahr ein gewichtiges Wort bei der Titelverga-
be mitreden können.

U10/U10w
Der Titelverteidiger Vincent Keymer geht in diesem 
Jahr als Topfavorit in den Kampf um den U10-Titel 
– er führt mit etwa 100 DWZ-Punkten Vorsprung 
die Startrangliste an. Hinter dem Setzlistenzweiten 
Frederik Svane klafft dann eine weitere Lücke von 
gut 100 DWZ-Punkten, sodass ein Zweikampf an der 
Spitze erwartet werden kann.

Vincent Keymer, U10

Bei den Mädchen sind die Medaillengewinnerinnen 
des Vorjahres in die U12w gewechselt. Die Vorjah-
resvierte Vitalia Khamenya ist noch dabei, in der 
Setzliste stehen aber andere vorne: Sophia Brunner 
und Antonia Ziegenfuß.

U12/U12w
In der U12 gehört das erste Mal seit langem wie-
der ein Mädchen zum engeren Favoritenkreis. Jana 
Schneider war bereits im vergangenen Jahr Sechste 
und startet nun vom dritten Platz der Startrangliste 
in das Turnier. Luis Engel ist der klare DWZ-Favorit, 
aber auch ein Sieg von Jan-Okke Rockmann, Daniel 
Kopylov, Kevin Tong oder Maximilian Paul Mätzkow 
wäre keine Überraschung.

Geradezu eine Sensation wäre es aber, wenn jemand 
anderes als Jana Schneider die U12w gewinnen wür-
de. Die besten Chancen darauf hätte vermutlich Lara 
Schulze.

Jana Schneider, U12w
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Horoskop für 08.06.2014: Krebs
Magdeburg, Stadt der Wissenschaften. Wissenschaftliches Herangehen an Schach ist gut, aber 
Instinkt und Emotionen gehören auch dazu, davon brauchst du ein gutes Stück mehr.

U16w
Der starke 1998er-Jahrgang bei den Mädchen ist in 
diesem Jahr mal wieder der ältere in seiner Klasse. 
Entsprechend sieht das Spitzenfeld dem Vorjahr wie-
der ähnlich. Titelverteidigerin Josefine Heinemann 
und Vorjahreszweite Sonja Maria Blum stehen in 
der Setzliste – allerdings umgedreht – wieder ganz 
vorne. Auch die Vorjahresdritte Larissa Schwarz, Ali-
na Zahn (5.) und Linda Gaßmann (6.) sind wieder 
dabei. Gefährlich könnte diesen „Etablierten“ aber 
Paula Wiesner werden, die vor zwei Jahren überra-
schend die U14w gewann. In diesem Jahr würde ein 
Erfolg niemanden mehr überraschen.

U18w
Die letztjährige Silbermedaillengewinnerin Hannah 
Kuckling will den Schritt nach ganz oben schaffen 
und geht als DWZ-Favoritin ins Turnier. Doch das 
wird ein schwieriges Unterfangen werden, denn die 
U18w ist die vielleicht ausgeglichenste Altersklasse 
im ganzen Turnier. Sophia Schmalhorst, Silvia Spie-
gelberg, Nadja Berger, Luise Diederichs, Christina 
Winterholler, Amina Sherif, Elina Lagunow, Isabel  
Steimbach, Melina Siegl – bei mindestens zehn Spie-
lerinnen wäre der Turniersieg keine Überraschung.

U25A
Im ersten Jahr als  Offene Deutsche Juniorenmeis-
terschaft ist das U25A-Turnier mal wieder stark be-
setzt. Favorit ist Maximilian Berchtenbreiter, der 
seinem U18-Titel aus 2012 eine weitere Trophäe hin-
zufügen möchte.

Josefine Heinemann, U16w
U18
U16-Meister 2012, U18-Meister 2013 – Johannes  
Carow strebt den seltenen Hattrick an. Seine Haupt-
konkurrenten dürften Jonas Lampert und Christo-
pher Noe werden. Doch auch Lev Yankelevich, Mark 
Kvetny sowie das Schleswig-Holstein-Duo Emil Po-
wierski und Benedict Krause dürfen sich berechtigte 
Hoffnungen auf den Titel machen.

Hannah Kuckling, U18w

U25B
Spannend sollte es in der U25B werden. Wegen der 
DWZ-Beschränkung bis 1600 steht die Spitze nach 
DWZ sehr eng zusammen. Marvin Henning, Maxi-
milian Glaser und Gohar Tamrazyan belegen in der 
Setzliste die ersten drei Ränge.

Roven Vogel, U14
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Horoskop für 08.06.2014: Löwe
Magdeburg, Stadt des Sportes, also auch Stadt des Schachsportes. Zeig es den anderen, dass 
du davon was verstehst. Dafür musst du aber mutig und tatendurstig sein.

Salutos! - Hallo!

Herzlich willkommen, liebe Kinder, hier in Magde-
burg! Diese Seite ist Euch gewidmet. Sie möchte 
Euch die Zeit vertreiben mit spannenden Rätseln, 
schönen Ausmalbildern, lustigen Witzen und interes-
santen Informationen. Natürlich dreht sich auch hier 
alles rund um die Themen Fußball und Brasilien.

Brasilien in Kürze

Ihr fragt Euch vielleicht, was ist das denn eigentlich 
für ein Land, in dem die deutsche Nationalmann-
schaft hoffentlich die nächsten Wochen verbringt? 
Auf diese Frage können wir Euch einige Antworten 
geben:
Mit einer Fläche von 8.514.215 km² ist Brasili-
en der fünftgrößte Staat der Erde. Es leben dort 
192.380.000 Menschen. Ihr Staatsoberhaupt und 
Regierungschef heißt Präsident Delma Roussef, des-
sen Wahlspruch „Ordem e Progresso“ soviel bedeu-
tet wie „Ordnung und Fortschritt“. Nicht nur in der 
Hauptstadt Brasilia spricht man Portugiesisch, es ist 
Amtssprache im gesamten Land. Dies kommt da-
her, dass Brasilien einmal vor vielen hundert Jahren 
von portugiesischen Seefahrern entdeckt wurde. In 
manchen Gebieten ist außerdem auf lokaler Ebene 
auch noch Deutsch Amtssprache.

Und wo wird gespielt?

Auf dieser Karte seht Ihr die zwölf 
Stadien, in denen die Spiele der 
Fußball-WM stattfinden. Los geht 
es in der Arena de São Paulo in São 
Paulo. Hier findet am Donnerstag 
das lang ersehnte Eröffnungsspiel 
statt. Deutschland absolviert sein 
erstes Spiel am 16. Juni 2014 in 
der Arena Fonte Nova in Salvador.
Das Finale der WM wird schließlich 
im berühmten Estádio do Mara-
canã in Rio de Janeiro stattfinden.

Quelle: http://wm2014-brasilien.net/wp-content/uploads/2013/06/wm2014_stadien.png

„Und Ihr Fachgebiet ist Fußball?“, fragt der Show-
master. „Ja“, antwortet der Kandidat. „Bravo, da 
habe ich eine Frage für Sie. Wie viele Maschen hat 
ein Tornetz?“

Witze-Mülltonne
Wir brauchen sie! Die
schlechtesten Witze,
die ihr je gehört habt!
Gebt Eure Witze im
Öff-Büro ab und
Chessy schmeißt sie
in die Tonne. Täglich
wird der schlechteste
Witz abgedruckt!
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Horoskop für 08.06.2014: Jungfrau
Magdeburg, Stadt der Schwachzwerge, aber auch wenn sie groß auftrumpfen - auch die kochen 
nur mit Wasser, hab also keine Angst vor ihnen. Du bist ihnen gewachsen.

Partie des Tages

Nach dem Erfolg der Rubrik „Partie des Tages“ im letzten Jahr gibt es diese auch wieder in 2014. Damit 
kommt Spitzenschach in die Zeitung! 
Es soll jeden Tag die Partie des Tages gekürt werden. Also eine Partie, die entweder besonders gut, beson-
ders zuschauerfreundlich oder auch einfach nur von extremer Spannung gekennzeichnet war.
Entschieden wird natürlich von den Teilnehmern der
DEM persönlich.

Wie kommt meine Partie in die Auswahl?

Freizeitteam: Wir sind die 87,5%

Zum Glück fehlt uns jetzt nur noch einer! 
Die Freizeitteamer-Zahl ist durch die Be-
treuer Wiebke und Karl, die gestern zum 
Freizeitteam dazugestoßen sind, auf schon 
sieben gestiegen.

Auch die Zahl der spielenden Kinder ist 
schon angewachsen. Am Anfang waren 
es zwei Tischtennisprofis, die stundenlang 
begeistert an der Tischtennisplatte spiel-

Karl - nicht Jacob
Wiebke - die Mama

ten. Aus ihrem anfänglichen Duell wurde schnell ein 
Rundlauf, dessen Mitspieleranzahl auf acht stieg. 

Für heute sind natürlich einige Freizeitaktivitäten ge-
plant. Ab 10.45 Uhr haben alle Kinder die Möglich-
keit, sich auf der Hüpfburg hinter dem Maritim Hotel 
bis 16.00 Uhr auszutoben. Wer jedoch lieber einen 
Hund aus Modellierballons basteln will, ist ab 11.30 
Uhr im Freizeitbüro willkommen. Um 17.30 Uhr wird 
Bingo gespielt. Abschließend werden für die kleine-
ren Kinder noch Gutenachtgeschichten um 19.30 
Uhr vorgelesen.

Wenn Du meinst, Dein Meisterwerk sollte in die Aus-
wahl gelangen, meldest Du Dich bei dem Schieds-
richter Deiner Altersklasse und lässt das gute Stück 
registrieren. Auch Trainer und Betreuer sind herzlich
eingeladen, Partien vorzuschlagen.

Die Jury

FM Bernd Rosen trifft eine Vorentscheidung und 
wählt die besten zwei bis drei Partien aus. Diese 
werden dann ausführlich kommentiert für die „pu-
blic viewing“ aufbereitet und dort aus Gründen der 
Fairness ohne die Namen der beteiligten Spieler ver-
öffentlicht.

Die Abstimmung

Danach können sowohl auf 
der Internetseite der
DEM www.dem2014.de als 
auch im Öff-Büro Stimmen 
abgegeben werden. Welche 
Partie die meisten Stimmen 
auf sich vereinigen konn-
te, wird am folgenden Tag 
vor der Runde bekannt ge-
geben. Der glückliche Sie-
ger darf sich dann über ein 
kleines Überraschungsge-
schenk von der DSJ freuen.
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Horoskop für 08.06.2014: Waage 
Magdeburg, Stadt des Wassers. Aber Wasser ist unberechenbar. Denke also immer daran und 
versuche einen Zug voraus zu sein, damit du nicht überrascht wirst von den Wassern deines 
Gegners.

Heywerbissndu?
DJEM-Gesichter unplugged

Mareike Ratay, U14w, THÜ

Hallo Mareike, ich kenne dich doch 
irgendwo her. Wie oft warst du 
schon auf der DEM?
Öhm... [rechnet angestrengt 
nach] Das ist mein zweites oder 
drittes Mal oder so?
Aha. Und was machst du wenn du 
nicht Schach spielst?
Ich bin ziemlich sicher beim Frei-
zeitteam oder im Schwimmbad.
Sag mal, wer wird denn eigentlich 
Fußballweltmeister?
Keine Ahnung, wer spielt denn so 
mit?

Sarah und Simon Taras, WÜR

Was macht ihr denn hier?
Simon: Ich spiele die U10 mit. Sa-
rah: Und ich unterstütze meinen 
Bruder dabei!!!
Und was macht ihr zwei, wenn Si-
mon nicht Schach spielt?
Sarah: Wir streiten uns. Oder wir 
spielen was.
Das Thema der DEM ist ja Fußball. 
Wer wird denn Weltmeister?
Simon: 1. Spanien, 2. Deutsch-
land, 3. Brasilien 
Sarah: 1. Brasilien, 2. Spanien, 3. 
Deutschland

Rainer Niermann, Ü30, NRW

Rainer! Schön dich zu sehen, was 
machst du denn hier?
Ich bin einfacher Gast, der am 1. 
Tag aushilft.
Eeeeehm... und das Schild „Rai-
ner Niermann, Schiedsrichter“ um 
deinen Hals???
Alte Verbundenheit zur DEM...
Dann sag doch mal, wer wird denn  
erfolgreichster Landesverband?
Württemberg.
Ach. Und was willst du dir noch in 
Magdeburg anschauen?
Unbedingt das Vakuum.

Viktoria „Vicky“ Hauk, HES

Vicky was machst du eigentlich 
hier?
Ich mache zusammen mit Florian 
Hahn die Delegationsleitung von 
Hessen.
Was willst du dir in Magdeburg 
anschauen? Keine Ahnung, aber 
dafür gibt es ja den Infopoint, da 
wird mir sicher geholfen.
Wer wird denn Fußballweltmeis-
ter?
Ich will mir keine Feinde machen...
Los sag!
Naja, Deutschland sicher nicht!

Maik Maul, Kika, HES

Hey Maik, wie alt bist du denn?
Sechs.
Und warum bist du hier?
Wegen dem Schachturnier.
Welchen Platz willst du denn im 
Turnier machen?
Erster!
Sag mal Maik, wer wird denn Fuß-
ball-Weltmeister?
Deutschland.
Und Zweiter?
Bayern.
Ach? Und dritter?
Keiner.

Melanie Müdder, U25, NRW

Melanie, was machst du hier?
Ich spiele Schach???
Und was machst du denn, wenn du 
nicht Schach spielst?
Ich hänge mit meiner Freundin 
Ronja im Freizeitbüro rum!
Und was macht ihr da genau?
Eigentlich alles, aber am liebsten 
Tischtennis.
Und auf was freust du dich in der 
Woche am meisten?
Auf Ronja - und aufs Schachspie-
len!
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Horoskop für 08.06.2014: Skorpion
Magdeburg, Stadt der Gegensätze. Das solltest du auch beim Schach anstreben, denn wenn 
du schwer auszurechnen bist im Spiel, können sich deine Gegner schwer auf dich einstellen.

Produkt des Tages

Endlich sind sie da: Die Chessy-Gummibärchen!

Gab es letztes Jahr nur die Tüten mit den „norma-
len“ Gummibärchen, so könnt Ihr in diesem Jahr die 
Gummibärchen auch in Chessy-Form erwerben. 
Damit für jeden genug da ist, hat die DSJ zur DEM 
2014 16.000 Tütchen à 10 Gramm bestellt. Diese 
gibt es am Verkaufsstand im Foyer für unschlagba-
re 0,35€ pro Tütchen. Dafür erwarten euch viele 
verschiedene Geschmacksrichtungen (Orange, Pas-
sionsfrucht, Zitrone, Kirsch, Ananas und Himbeer).
Chessy unterstützt alle Schachspieler und jetzt auch 
als Nervennahrung bei schweren Spielen. 
Die Gummibärchen sind etwa 12 Monate haltbar, 
sodass Ihr Euch problemlos bis zur nächsten DEM 
damit eindecken und auch noch zu Hause genießen 
könnt.

Das Turnierschiedsgericht

In der Delegationsleitersitzung gestern Abend wurde das Turnierschiedsgericht gewählt. Es setzt sich aus
folgenden Mitgliedern zusammen:

  Ordentliche Mitglieder:   Stellvertreter:
   
    - Ulrike Schlüter (BRE)     - Malte Ibs (S-H)
    - Stefan Koch (THÜ)     - Bernd Laubsch (NDS)
    - Andreas Rehfeldt (BER)

Gegen eine Entscheidung der Schiedsrichter kann zunächst beim sportlichen Leiter Gerhard Riewe oder
seinem Stellvertreter Falco Nogatz Protest eingelegt werden. Gegen die Entscheidung des sportlichen Leiters
bzw. seines Stellvertreters kann anschließend Protest beim Turnierschiedsgericht erhoben werden. Der Pro-
test ist innerhalb einer Stunde nach Beendigung der letzten Partie der jeweiligen Runde bzw. spätestens 
eine Stunde nach Bekanntgabe der Entscheidung des sportlichen Leiters oder seines Stellvertreters, schrift-
lich beim Turnierschiedsgericht möglich; gleichzeitig ist eine Protestgebühr in Höhe von 75 € fällig (wird bei 
Erfolg erstattet). Die Rechts- und Verfahrensordnung sowie die Spielordnung der DSJ liegen zur Einsicht 
im Turnierleiterbüro aus. Die Feststellung der Befangenheit eines Mitglieds des Schiedsgerichts muss durch 
eine der beteiligten Parteien beantragt werden. Der Antrag ist zu begründen. 
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Horoskop für 08.06.2014: Schütze
Stadt der Langeweile, ist das Magdeburg? Ein Langweiler im Schach solltest du nicht sein, du 
willst doch ernst genommen werden und gefürchtet werden als Gegner.

A rapariga - Die Mädchen

Wie bereits in den letzten beiden Jahren, wird es auch 
in diesem Jahr wieder eine Mädchenseite geben. Wa-
rum? Weil Mädels und Frauen im Schach meist viel 
zu wenig Beachtung finden. Das liegt unter anderem 
daran, dass im Jugendbereich nur 13% aller Schach-
spieler weiblich sind, bei den Erwachsenen sind es 
sogar nur ca. 6%. 
Wir wollen, dass sich das ändert und haben deswe-
gen einige Projekte ins Leben gerufen, die wir Euch in 
den nächsten Tagen vorstellen werden. Auch einige 
Verbände und Vereine sind bereits in der Mädchen-
förderung aktiv. Die beispielhaften Veranstaltungen, 
die wir im Laufe der Woche thematisieren werden, 
sollen als Anregung für gute Mädchenarbeit dienen. 
Wir lassen aber auch die Mädels selbst zu Wort kommen und fragen die Teilnehmerinnen dieser Deutschen 
Meisterschaft nach ihren Erfahrungen, Wünschen und Eindrücken. Beispielsweise wird es eine Umfrage zum 
Thema Geschlechtertrennung in den Altersklassen U10 und U12 sowie Interviews mit einzelnen Spielerin-
nen geben. 
Aber warum ist Mädchenförderung im Schach überhaupt so wichtig? Wir haben Melanie Ohme, Mädchenre-
ferentin der DSJ und Mitglied der deutschen Frauennationalmannschaft gefragt.

Melanie, seit Kurzem bist Du Mädchenreferentin der DSJ. Warum 
hast Du dieses Amt übernommen?

Aus eigener Erfahrung weiß ich, dass man es als schachspielendes Mäd-
chen nicht immer leicht hat. Ich wurde oft mit Vorurteilen konfrontiert und 
war lange Zeit das einzige Mädchen in meiner Trainingsgruppe. Nicht je-
des Mädchen fühlt sich in so einem Umfeld wohl. Dabei ist Schach meiner 
Ansicht nach gerade für junge Mädchen eine tolle Freizeitbeschäftigung: 
Auf spielerische Weise werden kognitive Fähigkeiten geschult und man 
lernt jede Menge nette Leute kennen. Deswegen möchte ich als Mädchen-
referentin aktiv dazu beitragen, dass die Schachwelt für Mädels attraktiver 
wird!

Und wie willst Du das anstellen?

Meine Vorgängerin, Lysan Stemmler, hat bereits viele tol-
le Projekte auf die Beine gestellt. Beispielsweise findet ein-
mal im Jahr der Mädchen- und Frauenschachkongress statt 
– eine gute Gelegenheit zum Gedankenaustausch und Kon-
takte knüpfen. Außerdem gibt es noch das Mädchenschach-
patent, das zweimal im Jahr in Kooperation mit den Lan-
desverbänden durchgeführt wird. Ganz neu findet dieses 
Jahr die Mädchenbetreuerinnenausbildung statt. Eine zwei-
teilige Ausbildung, die das Training und die Betreuung von 
Mädchen in den Mittelpunkt stellt. Zudem glaube ich, dass 
Öffentlichkeitsarbeit sehr wichtig ist um Mädels zu zeigen, 
dass Schach einfach ein toller Sport ist – für Jungs und für 
Mädchen!

Vielen Dank!
Die von Melanie erwähnten Projekte, werden wir in den nächsten Ausgaben vorstellen.
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Horoskop für 08.06.2014: Steinbock
Magdeburg, Stadt der Handballer. Doch was hat das mit Schach zu tun? Handballer sind echte 
Kerle, hart im Nehmen, hart im Geben. Kein schlechtes Vorbild also für dich als Schachspieler.

Das unfassbare Logical (1)
Wer hat hier mit wem Tandem gespielt?

Nun, wie soll man es erklären: „Ein Logical (engl. 
„logisch“) ist eine besondere Form des Rätsels, das 
mittels Deduktion, einer Form des logischen Schluss-
folgerns, gelöst wird. Das Rätsel besteht aus einer 
Beschreibung, in der Gruppen mit gleich vielen Ele-
menten vorgegeben werden, sowie einer Reihe von 
Hinweisen, die direkt oder indirekt Aussagen darü-
ber enthalten, welche Elemente miteinander verbun-
den sind oder nicht. Die Aufgabe des Rätslers ist es, 
jedem Element einer Gruppe widerspruchsfrei genau 
ein Element jeder anderen Gruppe zuzuordnen.“ 
(Quelle: Wikipedia) Lange Rede, kurzer Sinn: 

10 Personen aus dem DEM-Team haben gestern 
Nacht nach getaner Arbeit tatsächlich noch ein Tan-
demturnier gespielt. Wir präsentieren euch dazu auf 
der rechten Seite ein paar Aussagen und ihr sagt 
uns, wer an Brett 1 (Jörg, Gregor, Yves, Kevin, Sonja) 
mit wem an Brett 2  (Katrin, Chessy, Malte, Rafael, 
Gerhard) unter welchem Teamnamen (SF Banane, 
Allstars, ELO 6000, Wurstbrote, Die Matten) gespielt 
und welchen Platz belegt hat.

1. „Die Matten“ erreichten nach vielen antrengenden 
Runden den vierten Platz.

2. Sonja zeigte sich sehr stark im Turnier und lande-
te mit ihrem Tandempartner auf Platz zwei.

3. Gregor spielte für die „ELO 6000“, 
allerdings war Malte nicht sein Part-
ner.

4. Eine Platzierung hinter den „SF-
Banane“ befand sich in der Schluss-
tabelle Rafaels Team, für das sich 
auch Kevin bemühte.

5. Die „Allstars“, bei denen Katrin 
spielte, erreichte eine bessere Plat-

zierung als Jörgs Team. Genauer gesagt landete Ka-
trins Team mindestens zwei Plätze vor dem seines 
Rivalen Jörg.

6. Chessy konnte mit seinem Team einen guten drit-
ten Platz erlangen, jedoch nicht zusammen mit Yves.

Außer Puste im Einkaufsparadies
Die DEM vereinnahmt City Carré
Direkt am Anreisetag machte der Schachbund Sach-
sen-Anhalt Werbung für unsere Meisterschaft. Ein 
mit dem Mikrofon kommentiertes Gartenschach-
Simultan machte es unmöglich, im City Carré ein-
zukaufen, ohne Kenntnis von uns zu nehmen. Han-
nes und Julien Horstmann sowie Gustav Jäger, drei 
Nachwuchsspieler von den Schachzwergen aus Mag-
deburg, bewiesen dabei Ausdauer und ließen sich 
auch vom shoppenden Publikum nicht ablenken. 
Schließlich spielte Bundesnachwuchstrainer Bernd 

Vökler bis in den Abend hinein zahlreiche Partien ge-
gen mehr oder weniger schachkundige Besucher des 
City Carrés.
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Impressionen
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Horoskop für 08.06.2013: Wassermann
Magdeburg, Stadt der Politik. Alles wissen und doch nix verstehen. So spielen Schachspieler, 
die nicht hart arbeiten und durch Pfuschen verstecken wollen, dass sie nicht trainiert haben. So 
einer willst du doch nicht sein, oder?

Portrait: Jugendsprecherinnen der DSJ

Einige von euch kennen uns vielleicht schon, aber 
nachdem wir seit Mai eine neue Bundesjugendspre-
cherin haben, möchten wir das zum Anlass nehmen, 
um uns beide noch einmal bei euch vorzustellen.

Amelie Serif ist am 19.02.1995 in Heidelberg gebo-
ren und ist somit 19 Jahre alt und die Erfahrene-
re von uns beiden. Derzeit studiert sie Medien- und 
Kommunikationswissenschaften in Mannheim, und 
obwohl sie noch nicht ganz genau weiß, was sie da-
nach machen will, steht zumindest fest, dass es in 
die Richtung Marketing und Medienwirkungen gehen 
soll.
Zum Schach gekommen ist Amelie über eine Schach-
AG an ihrer Schule, wobei sie zunächst die Aussicht 
reizte, einen Pokal zu gewinnen. Da ihr das Spiel 
dann doch so viel Spaß bereitete, ist sie dabei ge-
blieben, auch wenn sie sich inzwischen eher auf der 
organisatorischen Ebene einsetzt.
Besonders viel Spaß bereitet ihr an dem Jugendspre-
cher-Amt, dass sie die Gelegenheit hat, auf Veran-
staltungen neue Leute kennenzulernen und Freunde 
aus ganz Deutschland wiederzutreffen.

Jessica Boyens ist in Paderborn geboren und 16 Jah-
re alt. Auch wenn sie zur Zeit die zehnte Klasse eines 
Internats am Bodensee besucht, wo sie voraussicht-
lich 2016 ihr Abitur erhalten wird, ist ihr Zuhause an 
der Nordsee in Schleswig-Holstein.
Die Schachregeln hat ihr ihr Vater bereits sehr früh 
beigebracht, wobei sie sich zunächst noch nicht so 
richtig dafür begeistern konnte. Die Landesjugend-
einzelmeisterschaft in Schleswig-Holstein war dann 
das Schlüsselerlebnis, da für Jessica die Möglichkeit, 
neue Kontakte zu knüpfen und diese in regelmäßigen 
Abständen wiederzusehen, im Vordergrund stand.
Jessica ist zwar erst seit kurzem im Amt, hat jedoch 
den starken Wunsch, ihre positiven Erfahrungen, die 

sie mit dem Schachspielen gemacht hat, an ande-
re weitergeben zu können, und möchte weiterhin 
Schachveranstaltungen organisieren und sich auf 
Bundesebene einbringen, um auf diese Art und Wei-
se unsere große Schachgemeinschaft zu fördern. 

Als Bundesjugendsprecherinnen haben wir verschie-
dene Aufgaben wie die Teilnahme an Vorstandssit-
zungen der DSJ, hauptsächlich sind wir jedoch für 
die Organisation von Workshops für Jugendliche zu-
ständig.

Ein bis zweimal im Jahr finden bundesweite Jugend-
workshops statt, die mittlerweile Trend geworden 
sind. Hier werden die unterschiedlichsten Themen 
wie Rhetorik oder Social Media behandelt und ge-
meinschaftlich erarbeitet. Natürlich kommen auch 
das Networking und das gegenseitige Kennenlernen 
nicht zu kurz! 
Der nächste Jugendworkshop wird vom 19.-21. Sep-
tember in Mannheim stattfinden.

Seit letztem Jahr neu dazugekommen ist das Projekt 
Jugend für Jugend. Hier werden in Kooperation mit 
den einzelnen Landesschachjugenden Workshops or-
ganisiert mit dem Ziel, dass die Teilnehmer selbst 
eine Aktion oder Veranstaltung ins Leben rufen. An-
geleitet werden sie hierdurch durch Referenten der 
DSJ, die die Teilnehmer bei der Realisierung ihrer 
Idee unterstützen.
Dieses Jahr fanden solche Workshops bereits in Ber-
lin und Sachsen statt, geplant sind noch Niedersach-
sen und Württemberg.
Wenn ihr Interesse habt, wendet euch an uns und 
euren Landesjugendsprecher, gemeinsam schaffen 
wir es, eure Idee zu verwirklichen!
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Horoskop für 08.06.2014: Fische
Magdeburg, Stadt der Volksmusik. Willst du auf dieser Stufe stehen bleiben oder strebst du 
nicht auch den internationalen Erfolg an. Dann musst du härter arbeiten und mehr tun. Reiß 
dich zusammen.

Grüße
+++ Ich wünsche allen SACHSEN ganz, ganz viel Erfolg!! Ich drück euch die Daumen! Romy +++ Hallo, 
Lara Paulweber, viel Spass bei der Deutschen. Ich drücke Dir die Daumen. LG Brigitte +++ Die Nieder-
sächsische Schachjugend wünscht allen Spielern einen guten Start ins Turnier und ganz viel Spaß! +++ 
Liebe Annika, wir wünschen Dir einen erfolgreichen Start zur DEM 2014.Dazu drücken wir Dir ganz fest die 
Daumen. Sonja und Peter +++ Viel Glück aus England an die RIEGELSBERGER MÄDELS (Teresa, Katrin 
und Jasmin ihr schafft das):) ich drücke gaanz fest die Daumen!!!! Elisabeth +++ an Samuel Maar : Hallo 
Samuel, machs gut !! Gruß von Marcel aus der Schweiz +++ Wir wünschen allen Schachpinguinen guten 
Start und viel Erfolg! Liliya und Artur Sulayev +++ Ganz liebe Grüße an unseren Sohn Lukas Muths :* 
Lukas, hab viel Spaß! Viel Erfolg und Glück wüschen wir Dir. Sandra & Matthias & Jonas Muths +++ Hallo 
Saarland! Einen guten Start ins Turnier wünschen Euch Barbara und Hans Jürgen Alt. Getreu unserem 
Motte: AUCH GROSSMEISTER HABEN MAL KLEIN ANGEFANGEN hoffen wir auf viele schöne Partien. +++ 
allen Thüringern einen erfolgreichen Start. Urban +++ Liebe Grüße an das DSJ-Team. GH +++ Ich Grü-
ße Malte Ibs, deine Nicole C. +++ Liebe Sandra, wir wünschen dir viel Spaß und viel Erfolg. Drücken dir 
von zu Hause aus ganz fest die Daumen. Mama und Yannik +++ Hallo Noubissn, wir wünschen dir alles 
Gute für deine erste Runde. Du machst sie alle fertig!!! Wir denken an dich :* Lennöörd & Mexlaa & Trice 
& nat. 9b +++ Hallo weibliche U12 und U16, allen Teilnehmerinnen der DJM wünsche ich viel Spaß. Er-
folgreich werden allerdings nur Lara und Nicole vom SK Lehrte sein, die rocken das Ding. Herzliche Grü0e 
MC Wolfgang +++ Hallo Kater Karlo Fanin, genieße die Zeit, wir freuen uns mit Dir. LG! Kater Karlo Fan 
+++ Viele Grüße an die Bremer Delegation! Viel Erfolg und viel Spaß wünschen Petra, Thomas und Imke 
Albert :) +++ Hallo Luis, ich wünsche dir viel Erfolg und drücke dir die Daumen! Jann +++ Hallo Maximi-
lian, Dauemdrücken für Dich und das Brandenburger Team auch in Hönow! Es geht los - und Du bist dabei, 
nun zeig‘ es allen!!! Grüße, Raymund Stolze +++ Beste Grüße an alle Spieler und Teamer! Freue mich 
schon auf die Zeitungen. Julian Schmitz +++ An alle LINGENER - viel Spaß und Erfolg bei der DEM 2014! 
SV Lingen +++ Basti und Melli !! Viel Erfolg bei den ersten Partien. Gruß Papa. Thomas Grund +++ Die 
Berliner grüßen alle Hessen, inklusive Henrik ;) +++ Ich wünsche allen Sachsen und natürlich besonders 
Leo und Hans viel Erfolg ;) Maximilian Neef +++ Liebe Jana, Jakob und Helene! Viel Spaß in Magdeburg 
und einen guten Start für euch! In Liebe, eure Mama +++ An alle Spieler, Funktionäre, Eltern, Mitreisende, 
Fans, insbesondere an alle SAARLÄNDER: Genießt die Zeit, ab Dienstag wird‘s stressig! HaJue +++ Lieber 
Jakob! Wir wünschen Dir auf Deiner ersten DEM viel Spaß und Erfolg!  Natürlich verfolgen wir Deine Spiele 
und drücken ganz doll die Daumen. Schöne Grüße an Deinen Papa, der bestimmt noch aufgeregter ist wie 
Du! Schöne Grüße aus Hamburg. Marvin, Linus, Tanja und Nico +++ An alle HESSEN: Wir wünschen Euch 
viel Erfolg und Glück, aber auch viel Spass in Magdeburg. Familie Peter aus Wetzlar +++ HALLO Nordhorn 
!!! Liebe Grüße vor allem an JULE und SVEN !! Wünsche gute Zusammenarbeit mit den Trainern und viel 
Erfolg in Magdeburg !! Denkt dran Mittwoch komme ich vorbei ;) !! Grüße aus Bielefeld auch von Lars Esther 
Niklas und Danja !! Fauli93 +++ Viele Grüße ans Team P&S !! Nicole und Luise ihr rockt das DING !!! Titel 
holen Ole !!! FS +++ Nicole Manusina Ole ;) Manusina Ole ;) Manusina Ole, Ole Ole ... Nicole glaube an 
den Titel !! Dann wird das was/ FS !! +++

Blog@DEM2014 - Autoren gesucht!

Hast Du der Welt etwas aus Magdeburg zu berichten? 
Möchtest Du Deine ganz persönlichen Eindrücke in Wort und/oder Bild auf www.dem2014.de mit allen 
unseren Lesern teilen?
Hast Du als Trainer etwas Zeit, Deine fachlich fundierten Eindrücke mit uns zu teilen? Willst Du die DEM 
aus der Perspektive als Vater oder Mutter Deines Kindes beurteilen? Oder spielst Du bei der DEM mit 
und hast einen Hang zur Kreativität über die letzte Partie hinaus?

Dann bewirb dich jetzt im Öff-Büro um einen festen Platz im Bloggerteam auf der DEM 2014! 

Deine Bewerbung sollte neben Deinem Namen und Deiner Aufgabe auf der DEM auch eine Übersicht 
Deines Themenbereiches beinhalten - und warum Du gerne für uns bloggen möchtest!


